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Beliebt
Trompetenlehrer
Ed Cervenka  
geht in Pension.
Seite 2

Expo 2027
Das Interesse an der 
kommenden Gewerbe-
ausstellung in Rhein
felden ist gross. Seite 3

Paul Oechslin  
verabschiedet
Wechsel beim Spitex 
Förderverein Fricktal. 
Seite 15

Immer mehr Auflagen
Die Organisatoren des 
Rheinfelder Flohmarkts 
kämpfen mit neuen 
Vorgaben. Seite 3
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E-Book jetzt kostenlos sichern: 
info@prosenex.ch

�Gratis-Ratgeber 
zur häuslichen Betreuung

für Senioren und Angehörige.�

Würdevoll 
zu Hause leben
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Fricktaler 
Abendschwinget
Gipf-Oberfrick
Samstag, 
27. Juni 2026
www.schwingklub-fricktal.ch
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Ab 1.Juli 2014 
übernehmen wir  
offiziell dieSchulzahnklinik 

Riehen/Bettingen

Ab 1.Juli 2014 

übernehmen wir  

offiziell die

Schulzahnklinik 

Riehen/Bettingen

JETZT AUCH IN DEUTSCHLANDJETZT AUCH IN DEUTSCHLAND
DIE ZAHNÄRZTE.CHDIE ZAHNÄRZTE.CH
DIE KIEFERORTHOPÄDEN.CHDIE KIEFERORTHOPÄDEN.CH
ZAHNHASE.CHZAHNHASE.CH

Wernergasse 6, +49(0) 7761 93 88 88
diezahnaerzte-bad-saeckingen.ch 

IHRE ZAHNÄRZTE IN BAD SÄCKINGENIHRE ZAHNÄRZTE IN BAD SÄCKINGEN

Rezepte 
für Ihre Heizung.

062 869 90 00

Details 

www.remax-fricktal.ch
Immobilien

    DIREKT AM RHEIN
    WHG IN WALLBACH

      

• Hauswartung
• Solarreinigung
• Fenster und Storen
In Ihrer Nähe
Tel. 062 871 17 70
www.schweizer-reinigung.ch

Christian Schweizer

Sie wies Odermatt und  
Meillard den Weg

Eine original Olympia-Torflagge fand den Weg in Fricks neue Sportbar

Wir erinnern uns:  
Bormio, 14. Februar 2026.  
Der zweite Lauf des  
olympischen Riesenslaloms  
ist vorbei, die Medaillen
gewinner stehen fest  
und zwei Schweizer auf  
dem Podest.

Simone Rufli

FRICK. Es feiern: Olympiasieger  
Lucas Pinheiro Braathen, der Bra-
silianer, daneben Marco Odermatt 
mit der Silbermedaille und Loïc 
Meillard mit der bronzenen Aus-
zeichnung. Minuten zuvor haben 
alle drei ein Stück Stoff korrekt  
passiert. Wären sie ihm zu nahe 
gekommen, wären sie gar daran 
hängengeblieben, ihr Traum von 
der Olympia-Medaille wäre ge-
platzt. Denn mit einer Stange links 
und einer Stange rechts ergibt so 
ein Stück Stoff eine Torflagge. 54 
davon wiesen am 14. Februar ent-
lang der Pista Stelvio dem Schwei-
zer Riesenslalom-Team den Weg 
zum Erfolg. Eine von ihnen machte 
Paul Gürtler am Dienstagabend  
der Sportbar Werk7 zum Geschenk 
– eine vom ganzen Team samt  
Trainer signierte. «Das Geschenk 
erfüllt uns mit Stolz und wird einen 
Ehrenplatz bekommen», meinte  
Geschäftsführerin Sabrina Schütz 
anlässlich der Übergabe.

Begonnen hat diese ausserge-
wöhnliche Geschichte damit, dass 

Paul Gürtler, pensionierter Chef-
badmeister von Frick, vor zwölf 
Jahren in Leutasch bei Seefeld im 
Tirol Ferien machte. Auf einem  
Spaziergang mit Hund lernte er  
Lily Krug kennen. Das wäre ver-
mutlich ohne Folgen geblieben,  
hätten Gürtlers damals nicht nach 
einer Ferienwohnung gesucht. Das 
aber taten sie und so lud Lily Krug 
das Paar zu sich nach Hause ein. 
«‹Wir wohnen dort, wo das Swiss 
Ski Team-Auto vor dem Haus steht›, 
hat sie gesagt», erzählt Paul Gürtler 
der NFZ. «So lernte ich auch ihren 
Mann Helmuth «Heli» Krug ken-
nen, von dem ich bald erfuhr, dass 

er der Trainer des Schweizer  
Riesenslalom-Teams war. Das Team 
steckte damals mitten im Genera-
tionenwechsel und war nicht beson-
ders erfolgreich», erinnert sich 
Gürtler. Er aber fand eine Ferien-
wohnung und so kam es, dass er bis 
heute immer wieder mit Heli Krug 
über die Situation im Schweizer 
Team diskutiert. «Schon als ich ihn 
kennenlernte, hat er von seinen Ju-
nioren geschwärmt und ihnen eine 
grosse Zukunft vorausgesagt.» Be-
sonders hervorgehoben habe er die 
anständige Art der Athleten, ihr 
Engagement und ihren Trainings-
fleiss. Am 5. Mai 2026, in Frick, 

meint Paul Gürtler: «Dieses Jahr 
habe ich Heli gebeten, mir für die 
neue Sportbar ein Souvenir seines 
Teams zu unterzeichnen. Mit der 
Post kam diese Torflagge, die Heli 
als Kurssetzer im Entscheidungs-
lauf in Bormio persönlich in den 
Schnee gesetzt hatte.» 

Sol lten Krug, Odermatt,  
Meillard, Thomas Tumler oder Luca 
Aerni vom Riesenslalom-Team eines 
schönen Tages am Dörrmattweg 29 
in Frick einkehren, so ist Mitbetrei-
ber Marc Rüede bereit, einen aus
zugeben: «Wir würden uns freuen. 
Sie bekommen auch das Bier ge-
schenkt!»

BREM wohnen & einrichten AG 
Hauptstr. 111, 5070 Frick 
Info-Telefon 062 865 50 10 
Montag geschlossen 
Samstag  9.00 - 16.00 Uhr 
www.moebel-brem.ch 
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Grosse Investition 
für Altersheim

RHEINFELDEN. Beim Alters- und Pfle-
geheim Lindenstrasse in Rheinfelden 
steht eine grosse Investition an: In 
den kommenden Monaten wird die 
Küche, die über 30 Jahre alt ist,  
komplett erneuert. Alle Geräte wer-
den ersetzt. Auch die Haustechnik 
wird modernisiert. Die Arbeiten  
sollen Anfang Juni beginnen und im 
September abgeschlossen sein. (vzu)

Bericht auf Seite 9

Feuer und Flamme
KAISTEN. Die Köhlerfreunde Kaisten 
wollen altes Handwerk und Dorf
traditionen pflegen. Im nächsten Jahr 
organisieren sie ein Köhlerfest in
klusive europäischem Köhlertreffen 
in Kaisten. Dieses Jahr setzen sie  
sich dafür ein, dass es das 1. August- 
Feuer auf dem Fasnachtsberg auch 
weiterhin an der Bundesfeier gibt. 
(sh)

Bericht auf Seite 11

Sabrina Schütz und Paul Gürtler bei der Übergabe der Torflagge. � Foto: Simone Rufli
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«Ich werde die Energie der Kinder vermissen»
Der Trompetenlehrer Edward Cervenka geht in Pension

Seit 1999 unterrichtet der 
Trompeter Edward Cervenka 
an der Musikschule Unteres 
Fricktal. Im Sommer wird 
er pensioniert. Er weiss  
jetzt schon, dass er seine  
Schülerinnen und Schüler, 
aber auch die Kollegen 
vermissen wird.

Janine Tschopp

RHEINFELDEN. Die Freude, die er 
ausstrahlt, wenn er die Greenhorns, 
die Tornados oder die Windband 
dirigiert, täuscht nicht. «Die Energie 
der Kinder beim Musizieren ist  
sehr schön», sagt Ed Cervenka. Seit 
1999 ist er als Trompetenlehrer an 
der Musikschule Unteres Fricktal 
(vormals Musikschule Rheinfelden- 
Kaiseraugst) tätig. Er begleitet seine 
Schülerinnen und Schüler auch  
gerne am Klavier und dirigiert drei  
Jugendensembles. An der Musik-
schule war er bei verschiedenen Pro- 
jekten, wie beispielsweise «Sound of 
Music» (2010), «Seussical» (2019) 
oder «Aris» (2025), dabei. Speziell 
Freude haben ihm zudem die Reisen 
– zum Beispiel jene nach Kata- 
lonien mit der Windband über Auf-
fahrt 2025 – sowie die verschiedenen 
Lager gemacht. «In einer Woche  
Lager kommt man weiter als in  
einem ganzen Semester», ist der er-
fahrene Musiklehrer überzeugt.

Aufgewachsen bei Washington D.C.
In einem Vorort von Washington D.C. 
verbrachte Ed Cervenka seine Kind-
heit. «Wir hörten zu Hause viel  
klassische Musik.» Er selber nahm 
schon bald Klavierunterricht und 
lernte später Trompete. Bereits früh 
spielte er in Bands und sammelte 
Konzerterfahrung. Als Teenager war 
für ihn schon klar, dass er Musi- 
ker werden möchte. So studierte er 
Trompete an der Juilliard School in 
New York und arbeitete anschlies-
send als Musiker. Den Weg in die 
Schweiz fand er 1985, als er das Fach 
«Barocktrompete» an der Schola 
Cantorum Basiliensis in Basel be-
legte. «Ich hätte damals nie gedacht, 
für immer in der Schweiz zu blei-
ben.» Er wohnte anschliessend für 

viele Jahre in Basel. Seine Frau, ge-
boren in Irland, kam ihm zuliebe in 
die Schweiz. Heute lebt die Familie 
in Biel-Benken im Baselbiet. 

Fokus mehr und mehr  
auf dem Unterrichten
Nach dem Studium war Ed Cervenka, 
zuerst in New York und später in  
der Schweiz, als Trompeter in ver-
schiedenen Orchestern und Forma-
tionen unterwegs. «In Amerika ist 
es fast nicht möglich, von der Musik 
leben zu können.» Im Laufe der Zeit 
spielte er immer weniger in Orches-
tern und seine Tätigkeit verlagerte 
sich stärker aufs Unterrichten. Be-
reits in den 1980er-Jahren unter-
richtete er während zwei Jahren  
an der Musikschule Rheinfelden- 
Kaiseraugst. Seit 1999 ist er dort 
(heute Musikschule Unteres Frick-
tal) als Lehrer fest angestellt. «Beim  
Unterrichten hat man viel mehr  
persönlichen Kontakt. Auch bringt 

es einem musikalisch weiter.» Er 
schätzt die Energie und die Motiva-
tion der Schülerinnen und Schüler. 
Auch schätzt er die grosse Unter-
stützung der Eltern sowie der Schul-
leitung und der Lehrerkolleginnen 
und -kollegen an der Musikschule 
Unteres Fricktal. 

«Ich erhielt noch einmal  
ein neues Leben»
Der 6. November 2025, sein 65. Ge-
burtstag, war ein sehr wichtiger Tag 
für Ed Cervenka. «Eigentlich wollte 
ich an diesem Tag eine Ausstellung 
einer japanischen Künstlerin im  
Beyeler Museum besuchen.» Statt-
dessen lag er im Bruderholzspital 
und wurde nach sieben Tagen in der 
Intensivstation im Universitätsspital 
Basel an seiner Herzklappe operiert. 

Er lebte schon mehrere Jahre  
mit einem Herzklappenfehler, der 
sich im Laufe der Zeit immer stär- 
ker auf sein Wohlbefinden und seine 

Fitness auswirkte. Ed Cervenka ist 
sehr glücklich, dass die Operation 
erfolgreich verlaufen ist, und er  
nach einem Rehabilitationsauf- 
enthalt wieder ein intaktes Herz hat 
und im Vollbesitz seiner Kräfte ist. 
Er strahlt: «Ich erhielt noch einmal  
ein neues Leben.»

Mit der Pensionierung im Som-
mer beginnt für den Musiklehrer  
ein neuer Lebensabschnitt. «Gerne 
würde ich mit meiner Frau Japan 
bereisen und Bekannte in Kenia be-
suchen», erzählt er über seine Pläne 
nach der Pensionierung. Ist es für  
ihn ein Thema, nach der Pensionie-
rung wieder in seine ursprüngliche 
Heimat zurückzukehren? «Nein, wir 
möchten gerne hierbleiben. Auch  
unsere Kinder sind in der Schweiz 
verwurzelt.» Zudem wolle er unbe-
dingt den Kontakt zu seinen Kollegin-
nen und Kollegen der Musikschule 
Unteres Fricktal behalten und wei-
terhin für Stellvertretungen oder 

spezielle Projekte zur Verfügung 
stehen. Auf die Frage, was er im  
neuen Abschnitt am meisten vermis-
sen werde, sagt er ganz spontan und  
mit einem Schmunzeln: «Gewisse 
organisatorische Aufgaben werde ich  
sicher nicht vermissen, alles andere 
schon. Zum Beispiel die Energie der 
Kinder sowie meine Kolleginnen und 
Kollegen.» 

Besonders schön fand er, dass  
er einige seiner Schülerinnen und 
Schüler auf einem langen Weg –  
teilweise vom Kindergarten bis  
Ende Gymnasium – begleiten durfte.  
Er habe erleben dürfen, wie Jugend- 
liche mit viel Begeisterung über  
Jahre hinweg immer den Willen hat- 
ten, dranzubleiben und schliesslich  
musikalisch richtig erfolgreich wur-
den. «Manchmal war ich nicht nur 
Trompetenlehrer, sondern auch per-
sönlicher Coach. Und ich versuchte 
immer, das Beste aus jedem Kind 
herauszuholen.»

«Beim Unterrichten hat man viel mehr persönlichen Kontakt. Auch bringt es einem musikalisch weiter.»: Ed Cervenka, Trompetenlehrer an der Musikschule Unteres 
Fricktal seit 1999.� Foto: Janine Tschopp

Donnerstag, 7. Mai     
Therese Pauli, Rheinfelden,  
zum 95. Geburtstag.
Peter Michel, Möhlin,  
zum 85. Geburtstag.
Werner Schaffner, Effingen,  
zum 80. Geburtstag.
Edith Inderwildi, Sisseln, 
zum 80. Geburtstag.
Gertraud Vogel-Heusser, Wil,  
zum 80. Geburtstag.
Robert Wernli, Asp,  
zum 75. Geburtstag.
Agnes Körkel, Möhlin,  
zum 70. Geburtstag.
Karin Monnier, Möhlin,  
zum 70. Geburtstag.

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)   
Emma und Hans Nussbaumer,  
Bözen. 
Elsa und Willi Gremper, Möhlin. 

Goldene Hochzeit (50 Jahre)   
Rosmarie und Werner Karl Pfister, 
Bözen. 
Yvonne und Ulrich Kämpfer,  
Magden. 
Alfred und Silvia Kym-Weltin, 
Wallbach.
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Wir gratulieren herzlich.

Freitag, 8. Mai     
Rita Gertiser, Kaisten,  
zum 97. Geburtstag.
Antonino Colca, Laufenburg,  
zum 92. Geburtstag.
Marcel Erdin, Liestal,  
zum 90. Geburtstag.
Giancarlo Binder, Pflegeheim GZF, 
Laufenburg (Zeiningen), 
zum 85. Geburtstag.
Elsa Lechner, Stein,  
zum 85. Geburtstag.
Bertram Schreiber-Ruflin,  
Wegenstetten, zum 85. Geburtstag.
Wolfgang Gross, Möhlin,  
zum 75. Geburtstag.
Erika Huber, Möhlin,  
zum 75. Geburtstag.
René Hasler, Möhlin,  
zum 70. Geburtstag.
Peter Freiermuth, Zeiningen,  
zum 70. Geburtstag.

Samstag, 9. Mai     
Alexius Schnetzler, Kaisten,  
zum 91. Geburtstag.
Robert Reimann, Oeschgen,  
zum 85. Geburtstag.
Karl Mutschler, Zeihen,  
zum 85. Geburtstag.
Susanna Rita Zinniker, Bözen,  
zum 75. Geburtstag.
Erika Winter, Kaisten,  
zum 75. Geburtstag.

Agnes Buser Berioli, Schupfart,  
zum 75. Geburtstag.
Anna Ören, Möhlin,  
zum 70. Geburtstag.
Remzije Mustafa, Mumpf,  
zum 70. Geburtstag.

Sonntag, 10. Mai     
Maria Anna Ackermann, Frick,  
zum 91. Geburtstag.
Nunzia Macchia, Kaiseraugst,  
zum 91. Geburtstag.
Jürg Rohrbach, Magden,  
zum 85. Geburtstag.
Bernadette Schnider, Rheinfelden, 
zum 85. Geburtstag.
Susanne Mittner, Hottwil,  
zum 70. Geburtstag.
Dursun Keser, Möhlin,  
zum 70. Geburtstag.
Hava Mamaj, Sulz,  
zum 70. Geburtstag.

Montag, 11. Mai     
Alice Winter, Alterszentrum 
Klostermatte, Laufenburg (Kaisten), 
zum 90. Geburtstag.
Max Mahrer, Möhlin,  
zum 85. Geburtstag.
Gertrud Stäuble, Sulz,  
zum 85. Geburtstag.

Dienstag, 12. Mai     
Margaretha Tscheulin, Frick,  
zum 80. Geburtstag.

Brigitte Munoz, Möhlin,  
zum 80. Geburtstag.
Ernst Brogli-Luck, Zuzgen,  
zum 80. Geburtstag.
Josef Winter, Laufenburg,  
zum 75. Geburtstag.
Ilse Kaufmann, Möhlin,  
zum 70. Geburtstag.
Christine Yeter, Rheinfelden,  
zum 70. Geburtstag.
August Müller, Wil,  
zum 70. Geburtstag.

Mittwoch, 13. Mai     
Annegret Becker, Möhlin,  
zum 91. Geburtstag.
Kurt Himmelsbach, Rheinfelden, 
zum 85. Geburtstag.
Erika Rudin, Rheinfelden,  
zum 85. Geburtstag.
Beat Stäuble, Rheinsulz,  
zum 85. Geburtstag.
Karina Oetiker, Möhlin,  
zum 75. Geburtstag.
Felix Bürgi, Olsberg,  
zum 70. Geburtstag.

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)   
Marlies und René Müller,  
Möhlin. 

Goldene Hochzeit (50 Jahre)   
Remzije und Mustafa Dano, 
Hornussen. 

Donnerstag, 14. Mai     
Rosa Maria Müller-Vögeli, Mettau, 
zum 93. Geburtstag.
Irma Zuber, Rheinfelden,  
zum 91. Geburtstag.
Gertrud Schib, Gipf-Oberfrick,  
zum 90. Geburtstag.
Johann Joller, Magden,  
zum 85. Geburtstag.
Margaretha Herrmann-Kunz, 
Oberhofen, zum 80. Geburtstag.
Claudio Tschopp, Stein,  
zum 70. Geburtstag.
Niklaus Hollinger-Hürbin, Zuzgen, 
zum 70. Geburtstag.

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)   
Ruth und Hans Zingg, Mumpf. 
Hildegard und Werner  
Stierli-Schlienger, Zeiningen. 

Goldene Hochzeit (50 Jahre)   
Silvia Ruth und Markus Schmid, 
Hornussen. 
Doris und Sigmund Leber, Wil. 
Ella und Otto Schütz,  
Wittnau. 
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